
 

    Dass unsere neu formierte A-Jugend (Foto) 
nicht auf Anhieb die Gegner das Fürchten lehren 
würde, war beim TSV allen klar. Umso erfreuli-
cher ist es, wenn man nach nunmehr sieben 
Spielen sagen kann, es geht aufwärts. Zwar war-
ten die Jungs von Trainer Salah Abed Gahlul 
noch immer auf den ersten Sieg. Doch der war 
beim letzten Spiel vor 14 Tagen schon zum Grei-
fen nahe. Ein bisschen mehr Coolness beim Ab-
schluss und beim Match gegen den Tabel-
lenfünften FC Stern wäre der erste Dreier fällig 
gewesen. Am Schluss stand jedenfalls ein hoch 
verdientes 2:2. Trainer Salah Abed lobte seine 
Truppe: „Alle haben gut gekämpft und es gab 

auch sehenswerte Kombinationen.“ Es ist ihm 
aber klar, dass noch viel Arbeit auf ihn wartet. 
 
    Mehr Abgeklärtheit beim Torschuss, aber 
auch das berühmte Quentchen Glück, fehlen der-
zeit unserer Ersten Mannschaft. Drei Spiele in 
Folge wurden unnötig verloren, vor allem das 0:1 
beim VfB Forstinning II am vergangenen Sonntag 
schmerzte. Zweimal krachte der Ball an die Lat-
te, einmal an den Pfosten und reihenweise wur-
den Einschussmöglichkeiten nicht genutzt. Män-
ner, jetzt muss wieder einmal ein Sieg her! Mehr 
auch über die Spiele der Jugendmannschaften 
im Innenteil. 

A-Jugend kommt immer besser in Fahrt 

 

TSV Hohenbrunn-Riemerling - Fußball mit Leidenschaft 

 
 

Ausgabe 5, 10.11.2007 
 
 

Saison 2007/2008 





10 Jahre Ehrenamt des DFB 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
    vor zehn Jahren hat der Deutsche Fußball-
bund mit der Aktion Ehrenamt begonnen, die 
ehrenamtliche Tätigkeit rund um den Fußball 
besonders zu fördern und ihm neue, wichtige 
Impulse zu geben. Ziele dieser Aktion sind u. a. 
die Gewinnung neuer ehrenamtlicher Helfer, 
deren Qualifizierung sowie die Verbesserung 
der Rahmenbedingungen ehrenamtlicher Ar-
beit.  
 
    Wir sind permanent auf der Suche nach 
weiteren Trainern, Betreuern und anderen Un-
terstützern der zahllosen Aufgaben in unserer 
Abteilung oder suchen Ersatz für diejenigen, 
die persönliche Gründe leider zum Aufhören 
veranlassen. Auf Grund des starken Anwach-
sens der Jugendmannschaften ist das Erfor-
dernis der ehrenamtlichen Arbeit bei uns ent-
sprechend größer geworden. Wir stellen der-
zeit leider fest, dass wir die Lücken kaum 
mehr schließen können und es zunehmend 
schwieriger wird, alle Positionen zu besetzen, 
die für einen geordneten Ablauf unserer Abtei-
lung notwendig sind. Es wäre traurig, wenn wir 
deshalb das Angebot der Mannschaften nicht 
mehr in diesem Umfang aufrechterhalten 
könnten. Wenn zu viele Aufgaben von zu weni-
gen in der Freizeit gemeistert werden müs-

sen, führt dies häufig zu Motivationsverlust. 
 
    Denjenigen, die – teilweise bereits seit vie-
len Jahren in großem Umfang –  ehrenamt-
lich für unsere Abteilung tätig sind, danken wir 
an dieser Stelle herzlich für ihr großartiges En-
gagement und hoffen für alle Sportlerinnen 
und Sportler, dass diese Bereitschaft auch in 
der Zukunft nicht nachlassen wird. Gleichzeitig 
appellieren wir an diejenigen, die noch unent-
schlossen sind, den Fußballsport in unserer 
Gemeinde als Trainer, Koordinator, Mitglied 
der Abteilungsleitung, Betreuer oder in ande-
rer Weise aktiv zu unterstützen. Es macht 
nicht nur Freude, Gemeinschaftsleben und Ge-
meinschaftsentwicklung mit gestalten zu kön-
nen und die Dankbarkeit insbesondere von 
Kindern und Jugendlichen zu spüren, sondern 
im Ehrenamt kann man selbst auch selbst viel 
lernen und positive Motivation für andere Akti-
vitäten mitnehmen. 
 
    Wir freuen uns auf Ihre/Euere Meldungen. 
 
 
 
 
A 

Markus Künzel 
Abteilungsleiter 

AKTUELLES 
+ Aktuelles in Kürze 
d 
ERSTE MANNSCHAFT 
+ Bericht über das Punktspiel gegen Bruck 
+ Bericht über das Punktspiel gegen Höhenkirchen 
+ Bericht über das Punktspiel gegen Forstinning II 
+ Der Steckbrief: Lennart Kastensen 
+ Ergebnisse & Tabelle, Ausblick auf die nächsten Spiele 
 

JUGEND-KICK 
+ Berichte der Jugend-Mannschaften 
+ Ergebnisse & Tabellen 
 

FUSSBALL WISSEN   „Fahrstuhlmannschaften“ 

 
5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7 

10 

11 
12 
14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19 
 

Heftmitte 
 
 
 

30 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
 
 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

EDITORIAL 

INHALT 

Titeltext: Alfred Rietzler    Foto: privat   
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Zitate: 
 

Johannes B. Kerner: „Ich schlage vor, sie halten sich jetzt die Augen zu. Ich sage nämlich jetzt 
die Bundesligaergebnisse.“ 
 
Uwe Klimaschewski: „Unsere Spieler können 50-Meter-Pässe spielen: fünf Meter weit und 45 
Meter hoch.“ 
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Dummer Scherz oder Sabotage? 
 
    Vor kurzem wurden auf dem neuen Platz 
und im Umfeld Hunderte Steine auf den Ra-
sen geworfen, die teilweise beim Mähen 
scharfkantig zerstückelt wurden und so eine 
massive Gefahr für die Gesundheit der Spie-
ler darstellten. In mühsamer Kleinarbeit sind 
die Steine inzwischen wieder entfernt wor-
den. Alle Vereinsmitglieder sind hiermit auf-
gefordert, die Augen offen zu halten, um künf-
tig solche Übergriffe, die wirklich nicht als 
Spaß gewertet werden können, zu ver-
hindern.               ar 
 
Hallen sauber halten 
 
    In Kürze beginnt die Hallensaison. Wir ha-
ben in dieser Winterpause in den Turnhallen 
des Gymnasiums Ottobrunn, der Hauptschule 
Riemerling und der Grundschule in Ho-
henbrunn die Möglichkeit, unsere Trainings 
der einzelnen Mannschaften abzuhalten. Um 
Ärger zu vermeiden, bittet JL Alfred Rietzler 

alle Trainer darum, die Hallen mit ihren 
Mannschaften pfleglich zu behandeln und 
sauber zu verlassen. Sollte eine Halle in nicht 
ordnungsgemäßem Zustand angetroffen 
werden, bitte die Hausmeister beiziehen. Au-
ßerdem: Ohne Trainer ist es nicht möglich, in 
den Hallen zu spielen.              ar 
 
Hallenturniere im Dezember 
 
    Auch in diesem Winter finden in der Turn-
halle des Gymnasiums Neubiberg wieder Hal-
lenturniere des TSV Hohenbrunn statt. Für 
Dezember 2007 sind folgende Turniere ter-
miniert: Freitag, 14.12., ab 17 Uhr Jugend-
trainer-Teams; Samstag, 15.12., ab 09.00 
Uhr C/I-Jugend, Samstag; 15.12. ab 14.00 
Uhr C/II-Jugend; Sonntag, 16.12. ab 09.00 
Uhr D1-Jugend, Sonntag, 16.12. ab 14.00 
Uhr D2-Jugend. Weitere Turniere sind am 
Wochenende 11./12,/13. Januar 2008 
und am Wochenende 22./23./24. Februar 
2008.               ar 

AKTUELLES IN KÜRZE 

Informationen gibt es direkt in der Skischule oder bei Martin Bruno Radig – Trainer beim TSV und 
Skilehrer in der Skischule Hachinger Tal – unter mb_radig@web.de oder 0160 / 941 520 65 



Wenn die Spieler des TSV Hohenbrunn einmal ein Medikament brauchen,  
dann gehen Sie immer in die 



Erste Mannschaft aktuell: 

7 

ERSTE MANNSCHAFT 

 

Kein Erfolg im Nachholspiel gegen Bruck 

Hohenbrunn – Bruck  2:3 
 
    Am 24. Oktober kam der SV Bruck zum 
Nachholspiel nach Hohenbrunn. Es entwickelte 
sich eine kampfbetonte Partie mit Vorteilen 
der Hohenbrunner, das Spiel der Gäste war 
auf Konter angelegt. In der 10. Minute fiel aus 
einem dieser Konter das 1:0 für Bruck. 
Hohenbrunn spielte munter und schnell nach 
vorne und kurz vor dem Halbzeitpfiff schloss 
Vlerson Mucolli eine schöne Kombination zum 
1:1 ab. Viele Chancen zu einem weteren 
Treffer konnten leider nicht genutzt werden.  
 
    In der zweiten Halbzeit sahen die Zuschauer 
das gleiche Spiel: Hohenbrunn drückte und 
Bruck konterte. Mitte des zweiten Durchgangs 
bekam Bruck einen Freistoß zugesprochen 
den der Schütze durch die Mauer im Tor zum 
unverdienten 2:1 für die Gäste unterbringen 
konnte! Aber die Hohenbrunner gaben nicht 
auf und abermals war es Vlerson Mucolli , der 
mit schöner Einzelleistung den Ausgleich 
erzielte. Hohenbrunn spielte auf Sieg und 
vernachlässigte die Deckungsaufgabe etwas.  

Bruck blieb ständig gefährlich. In der 85, 
Spielminute bekamen die Gäste einen völlig 
unberechtigten Freistoß - ein  Brucker Spieler 
foulte einen Hohenbrunner - zugesprochen. 
Aus etwa 30 Metern donnerte der Spielführer 
den Ball abermals durch die Mauer zum 3:2-
Sieg für Bruck ins Gehäuse der 
Hohenbrunner. 
 
    Fazit von Trainer Alois Pillmayr lautete: 
„Man kann dieser „Not-Elf“ eigenlich keinen 
Vorwurf machen, nur eines darf eigentlich 
nicht passieren, dass zwei Freistöße durch die 
Mauer ins Tor gehen. Nun müssen wir am 
Sonntag den Tabellenzweiten Höhenkirchen 
schlagen und alles wäre wieder in Ordnung. 
Negativ waren an diesem Spiel nur die 
ständigen Provokationen der Brucker Spieler 
und Zuschauer. Man sollte sich mal die 
Aktionen von BFV und DFB anschauen. 

mbr 
 
Aufstellung: Goepfert - Rutz, Gojani, Dushi, 
Offergelt - Schumann, Belmega, V. Mucolli (ab 
65. Karstensen), M. Mucolli - Mammaj, Palokaj 

7. Spieltag 

Viel vorganommen hatte sich das Hohenbrunner Team vor Spielbeginn 



Getränke Gailer 
 
 
 

Dorfstr. 7 – 85662 Hohenbrunn 
 

Telefon: 08102 / 78 35 47 
Telefax: 08102 / 78 35 48 

 

Für Sie geöffnet: 
 
 

Mo – Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr 
Sa 8 – 12 Uhr 

 
 
 
 
 

Fragen Sie nach dem Angebot der Woche! 

Die Eltern und Kinder des TSV Hohenbrunn wissen Bescheid! 
Ihr Getränkemarkt und Heimdienst im      von Hohenbrunn heißt 

Obst und Gemüse 
VIKTORIA‘S 

Gute Weine, edle Öle, Balsamico und andere 
Köstlichkeiten erhalten Sie außerdem an unserer 

Reichhaltigen Spezialitätentheke. 
 

Pfarrer-Wenk-Platz 4, 85662 Hohenbrunn 
Telefon: 0174 / 4094492 

a 
Geöffnet: Montag - Freitag 8:00 - 18:30 Uhr, Samstag 8:00 - 13:30 Uhr 

auch aus dem 
biologischen Anbau! 



  
 
 
 
 

Wir haben alles für draußen und unterwegs 
 

Camping- und Expeditionsschlafsäcke und alle dazugehörigen 
Inletts 
 

Selbstaufblasbare Isomatten und Baumwollüberzüge 
 

Extra leichtes und stabiles Campingkochgeschirr und –Besteck  
von GSI 
 

Easy Pac – funktionelle Regenbekleidung im Minipacksack von 
Wynnster 
 

Reiseaccessoires von Lewis n. Clark 
 

„CLICK – don’t scratch“ – die schnelle Linderung bei 
Insektenstichen, Brennnessel- und Quallenkontakt: Kinderleichte, 
schmerzfreie Handhabung 
 

Reparaturmaterialien und Pflegemittel für Outdoor-Produkte von 
McNett und vieles, vieles mehr . . . 

 

 Bitte beachten Sie auch unser Tiernahrungsangebot von PERRO: 
Premiumqualität für alle Hunderassen – natürlich ohne 

Konservierungsstoffe. Vom Welpenfutter über Diätfutter bis hin zum 
Spezialfutter für Leistungshunde. 

  Dasselbe gibt’s bei uns für Katzen jeden Alters, auch bei 
Ernährungssensibiltät! 

  Sie erhalten von uns gerne einen Katalog und kostenlose Futterproben 
 

 Firma Gerhard Brillinger  Dorfstraße 19  - 85662 HOHENBRUNN 
 Tel. 08102/99 49 45 – Fax: 08102/89 79 380 e-Mail: info@safarica.de 
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ERSTE MANNSCHAFT 

Eine völlig unnötige Niederlage 

Höhenkirchen - Hohenbrunn  3:1 
 
    Am Sonntag, den 28. Oktober waren die Ho-
henbrunner zu Gast beim Nachbarn Höhenkir-
chen. Unter den Augen giftiger Zuschauer ent-
wickelte sich ein Kampfspiel, bei dem es hin 
und her ging. Die etwas klareren Chancen zur 
Führung vor der Halbzeit hatten die Hohen-

brunner Jungs. Doch mit einem 0:0 wurden 
die Seiten gewechselt.  
 
    Nach der Pause gab es einige Chancen auf  
beiden Seiten. Nach einem guten Spielzug und 
prächtiger Einzelleistung durch Muhamed Mu-
colli ging Hohenbrunn mit 1:0 in Front. Keine 
zwei Minuten später schlug Höhenkirchen 
nach einem leichtsinnig verursachten Eckball 
zurück und kam durch einen schönen Kopfball-
treffer zum Ausgleich. Dann folgte die spielent-
scheidende Szene. Nach einem Foulspiel in 
der Nähe der Mittellinie trat der am Boden 
liegende Spieler mehrmals in die Beine von Ar-
ben Palokaj, der darauf hin enbenfalls zutrat. 

Der Schiedsrichter wollte aber nur den Tritt 
des Hohenbrunners gesehen haben und 
sprach einen Platzverweis gegen diesen aus. 
Die Hohenbrunner kamen dadurch aus dem 
Tritt und vertändelten den Ball durch ein völlig 
unnötiges Dribbling am eigenen Strafraum 
und der Gegner bedankte sich mit dem 2:1. 
Nach einer Ausgleichschance durch Denis 

Goepfert - der Ball strich am Pfosten vorbei - 
kamen die Gastgeber durch einen Foulelf-
meter noch zum 3:1.  
 
    Fazit von Trainer Pillmayr: „Dies war eine 
völlig unnötige Niederlage. Zur Leistung des 
"Unparteiischen" sage ich lieber nichts, denn 
das kostet meistens viel Geld.“ 

mbr 
 
Aufstellung: Schröder – Offergelt (ab 65. 
Rutz), Gojani, Dushi, Schumann - Lemmer, 
Krasniqi, M. Mucolli, V. Mucolli (ab 55. 
Goepfert) - Mamaaj, Palokai 

 

10. Spieltag 

Wieder gelang den Hohenbrunner Mannen kein Sieg 
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ERSTE MANNSCHAFT 

Gegen Forstinning dritte Niederlage in Folge 

Forstinning – Hohenbrunn  1:0 
 
    Am 5. November in Forstinning dachten 
sich die Hohenbrunner Jungs: „Was zweimal 
geht, geht auch ein drittes Mal“, und vergeig-
ten das dritte überlegen geführte Spiel in 
Folge.  
 
    Nach den beiden Niederlagen gegen Bruck 
und Höhenkirchen, wo man sicherlich sehr viel 
Pech hatte, war es diesmal eigentlich nur Un-
vermögen. Es war schier nicht zu glauben war, 
was die Hohenbrunner Angreifer an Mög-
lichkeiten vergaben.  
 
    Dem Gegner genügten zwei halbe Chancen 
zum Torerfolg. Mehrmals verhinderte das Alu-
minium einen Treffer, mehrmals wurde der 
Ball von der Torlinie gerettet und noch öfter 
waren die Angreifer aus dem schönsten La-

gen nicht fähig, das „Runde ins Eckige“ zu be-
fördern. So kam es wie so oft im Fussball, das 
Endergebnis war 1:0 für den Gegner.  
 
    Trainer Alois Pillmayr meinte nach dem 
Schlusspfiff: „Mir fehlen die Worte. Das gibt es 
zwar nicht oft, aber heute war es soweit.“ In 
der Kabine versuchte er dann, seine Mannen 
wieder aufzubauen: „Jungs, Kopf hoch, das ist 
schon Besseren passiert.“ 

mbr 
 
 
Aufstellung: Schröder – Gojani, Dushi, Offer-
gelt, Rutz (ab 76. Lehner) – Krasniqi, Schu-
mann, V. Mucolli, M. Mucolli – Mamaaj (ab 62. 
Schmuck), Goepfert 

 

11. Spieltag 

Zum dritten Mal in Folge verlor die Hohenbrunner Erste Mannschaft, obwohl sie jeweils die besser Agierenden 
auf dem Platz waren. 



ERSTE MANNSCHAFT 
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Der Steckbrief 

 

 

Was ist nicht so gut beim TSV?  Flo. O., die Schnecke, Art. G. 

Was ist gut beim TSV?  Multikultur/ Sprachtraining 

Lieblingsessen?  Fleisch 

Position?  Abwehr 

Seit wann beim TSV?  1998 bis 2005, dann wieder ab Sommer 2007 

Lieblingsstadt?  München 

Lieblingsverein?  FC Bayern 

Gewicht?  80 kg 

Beruf?  Schüler 

Geburtstag?  24.10.1988 

Größe?  1,90 m 

Hobbys?  Snowboarden 

Sternzeichen?  Skorpion 

Name:  Lennart Karstensen 

 

Mitarbeiter mit eigenem PKW auf € 400,- Basis gesucht 





A-Klasse Mitte Gruppe 6 

Platz 
 

Verein Spiele Tore Punkte 

1. SV Heimstetten II 10 41 : 10 26 
2. SpVgg Höhenkirchen  11 30 : 12 25 
3. SV Bruck  11 31 : 16 23 
4. Putzbrunner SV II 11 40 : 22 20 
5. VfB Forstinning II 11 25 : 15 20 
6. ATSV Kirchseeon 11 33 : 17 18 
7. TSV Egmating 10 17 : 16 17 
8. FC Parsdorf 11 27 : 27 15 
9. TSV Hohenbrunn 10 33 : 24 13 
10. TSV Grasbrunn II 11 17 : 27 12 
11. SV Hohenlinden 10               9 : 30 8 
12. TSV Feldkirchen 10               9 : 26 6 
13. DJK Fasangarten 11 17 : 46 4 
14. SC Baldham-Vaterstetten III 10                 4 : 45 1 

TSV Hohenbrunn – TSV Bruck 
 

SpVgg Höhenkirchen – TSV Hohenbrunn 
 

VfB Forstinning II – TSV Hohenbrunn 

2 
 

3 
 

1 

3 
 

1 
 

0 

: 
 

: 
 

: 
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ERSTE MANNSCHAFT 

Die nächsten Spiele der Ersten Mannschaft: 

So, 11.11.2007, 14.30 Uhr:   TSV Hohenbrunn – ATSV Kirchseeon 
 

So, 18.11.2007, 14.30 Uhr:   FC Parsdorf – TSV Hohenbrunn 
 

So, 25.11.2007, 14.30 Uhr:   TSV Hohenbrunn – TSV Feldkirchen 
 

So, 02.12.2007, 14.15 Uhr:   TSV Egmating – TSV Hohenbrunn 

Kirchseeon am 11. November 
 
    Nach dem Nachholspiel gegen Hohenlinden 
am vergangenen Mittwoch (das Spiel fand 
erst nach dem Redaktionsschluss statt.) sol-
len gegen Kirchseeon die nächsten Punkte 
her. Dabei möchte man gerne den Sieg am 
letzten Spieltag der vergangenen Saison in 
Kirchseeon wiederholen. Damals gewann man 
mit 2:1 und sicherte sich überraschend noch 
den dritten Tabellenplatz. 

Parsdorf am 18. November 
 
    Gegen den Tabellen-Nachbarn FC Parsdorf 
müssen die Mannen von Trainer Alois Pillmayr 
ebenfalls gewinnen, wenn man nicht den An-
schluss an die vorderen Tabellenplätze verlie-
ren möchte. Dass es ein schwieriges Spiel 
werden wird, zeigen die zwei letzten Begeg-
nungen. Auswärts verloren die Hohenbrunner 
mit 1:3, zu hause siegten sie mit 4:3.   

mbr 

Nach der Niederlagen-Serie müssen Siege her 

Vorschau 
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ERGEBNISSE & TABELLEN 

 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

SV Waldperlach 
SV Dornach 
(SG) TSV Grafing 
ATSV Kirchseeon 
FC Stern München 
JFG LINSEE 
JFG FC Salzburg II 
VfR Garching 
TSV Ebersberg II 
TSV Steinhöring 
BSG Markt Schwaben 
TSV Hohenbrunn 

7 
6 
7 
7 
6 
6 
7 
7 
7 
6 
7 
7 

33 
34 
20 
28 
17 
10 
18 
12 
17 
11 
13 

6 

16 
6 
9 
12 
12 
8 
18 
17 
23 
38 
30 
30 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

18 
15 
15 
14 
11 
10 

9 
9 
6 
4 
2 
2 

Steinhöring  Hohenbrunn 
Hohenbrunn – FC Stern 

2 
2 

1 
2 

A-Junioren Gruppe 1 

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

TSV Hohenbrunn 
FC Teutonia München 
TSV Neuried 
SpVgg Höhenkirchen 
FC Phönix München 
DJK Taufkirchen 
SpFrd Harteck München 
ASV Glonn 

5 
6 
4 
6 
5 
6 
7 
5 

21 
30 
24 
16 
18 

7 
11 

4 

4 
16 
1 
15 
12 
22 
23 
38 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

13 
13 
12 

9 
8 
4 
2 
1 

Taufkirchen – Hohenbrunn 
 

1 1 

B-Juniorinnen Gruppe 2 Kleinfeld 

: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

SV Pullach 
SV Hohenlinden 
FC Phönix München 
FC Teutonia München 
SV Waldperlach 
TSV Hohenbrunn 
FC Dreistern 
DJK Taufkirchen 

6 
7 
6 
6 
5 
6 
5 
5 

44 
28 
28 

6 
7 
2 
4 
4 

1 
13 
13 
11 
13 
10 
25 
37 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

18 
15 
13 

7 
7 
2 
2 
1 

Hohenbrunn – Hohenlinden 0 3 

C-Juniorinnen Gruppe 1 Kleinfeld 

: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

TSV Egmating 
SV Waldperlach 
FC Ismaning II 
SpVgg Unterhaching IV 
Putzbrunner SV 
SC Baldham-Vaterstetten 
FC RW Oberföhring 
Grüne Heide Ismaning 
JFG LINSEE 
FC Unterföhring 
TSV Hohenbrunn 

7 
6 
7 
6 
5 
7 
7 
6 
6 
6 
5 

18 
30 
21 
31 
25 
16 
18 

5 
10 
10 

8 

8 
8 
5 
9 
6 
21 
23 
24 
25 
39 
24 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

15 
13 
13 
12 
12 

7 
6 
5 
4 
4 
1 

Waldperlach – Hohenbrunn 7 1 

B-Junioren Gruppe 2 

: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

JFG FC Salzburg 
FC Ismaning II 
Grüne Heide Ismaning 
SV Helios Daglfing 
TSV SF Poing II 
JFG LINSEE 
FC Stern München II 
SV Heimstetten II 
FC Unterföhring 
FC RW Oberföhring II 
TSV Hohenbrunn II 

7 
7 
6 
6 
6 
6 
6 
5 
7 
6 
4 

31 
24 
22 
28 
22 
19 
18 

6 
11 

4 
7 

4 
12 
9 
9 
10 
20 
24 
24 
35 
31 
14 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

19 
16 
13 
12 
10 
10 

6 
4 
3 
3 
0 

Hohenbrunn       spielfrei   

C/II-Junioren Gruppe 3 

 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

TSV Grasbrunn 
SV Waldperlach 
TSV Hohenbrunn 
SV Dornach 
TSV Ebersberg II 
SV Baiern 70 
Putzbrunner SV 
SpVgg Höhenkirchen 
Fortuna Unterhaching 
TSV Ottobrunn II 

7 
7 
7 
7 
7 
7 
6 
7 
7 
6 

72 
63 
41 
39 
20 
16 
12 
12 

6 
5 

1 
2 
11 
14 
17 
53 
10 
60 
70 
48 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

21 
19 
16 
12 
10 

9 
7 
4 
1 
0 

Hohenbrunn – Fort. Unterhaching 
Ottobrunn – Hohenbrunn 

6 
1 

0 
10 

C/I-Junioren Gruppe 4 

: 
: 
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JUGENDMANNSCHAFTEN 

 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

DJK Sportbund Ost II 
SV Neuperlach II 
TSV Waldtrudering II 
DJK Taufkirchen II 
ESV München-Ost II 
TSV Hohenbrunn III 
TSV Trudering M. II 
TSV Haar III 
Putzbrunner SV IV 
SpVgg Höhenkirchen IV 

7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
6 
6 
7 

49 
37 
31 
40 
61 
35 
17 
14 

4 
3 

11 
11 
12 
8 
16 
29 
27 
33 
60 
84 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

19 
18 
16 
15 
12 

9 
9 
3 
0 
0 

Putzbrunn – Hohenbrunn 
Hohenbrunn – Waldtrudering 

0 
1 

12 
6 

E3-Junioren Gruppe 10 

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

FC RW Oberföhring 
Putzbrunner SV 
TSV Feldkirchen 
TSV Neubiberg-Ott. 
TSV Ottobrunn 
TSV Trudering München 
TSV Haar 
TSV Hohenbrunn 
SV Dornach 
SC Bogenhausen 

7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 

49 
29 
35 
28 
23 
10 
26 
11 
15 
14 

8 
8 
18 
26 
19 
28 
30 
20 
32 
51 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

21 
16 
16 
13 
10 

7 
6 
6 
6 
1 

Neubiberg-Ott. – Hohenbrunn 
Hohenbrunn – Oberföhring 

2 
0 

1 
5 

E1/I-Junioren Gruppe 2 

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

SC Kirchheim II 
TSV Hohenbrunn II 
SpVgg Höhenkirchen II 
TSV Neubiberg-Ott. II 
Putzbrunner SV II 
FC Aschheim II 
TSV Grafing II 
Falke Markt Schwaben III 
TSV Ebersberg III 

7 
6 
6 
6 
6 
6 
5 
6 
6 

20 
26 
17 
13 
10 
15 

7 
10 

7 

13 
10 
6 
9 
11 
19 
14 
22 
21 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

15 
14 
12 
11 

8 
7 
3 
3 
3 

Ebersberg – Hohenbrunn 
Hohenbrunn – Kirchheim 

0 
9 

6 
3 

D2-Junioren Gruppe 4 

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

TSV Oberpframmern II 
SV Waldperlach III 
SpVgg Höhenkirchen V 
TSV Waldtrudering III 
SV Neuperlach IV 
TSV Neubiberg-Ott. III 
TSV Hohenbrunn IV 
DJK Taufkirchen IV 
TSV Haar IV 
ASV Glonn II 

7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 
7 

47 
49 
36 
33 
35 
35 
20 

6 
9 
6 

10 
14 
16 
16 
25 
20 
29 
47 
63 
36 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

19 
18 
15 
15 
12 
10 

9 
3 
3 
0 

Neubiberg-Ott. – Hohenbrunn 
Hohenbrunn – Höhenkirchen 

2 
1 

3 
2 

E4-Junioren Gruppe 11 

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

TSV Grafing 
TSV Hohenbrunn 
SC Kirchheim 
Putzbrunner SV 
SV Waldperlach II 
ASV Glonn 
TSV Ebersberg II 
TSV Zorneding 
SC Baldham-Vaterstetten 
TSV Grasbrunn 
SV Baiern 70 

6 
6 
7 
6 
7 
6 
6 
7 
6 
6 
7 

39 
36 
17 
18 
15 
16 
12 
16 

5 
8 
7 

0 
3 
16 
9 
16 
16 
17 
23 
13 
30 
46 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

18 
18 
15 
11 
10 

9 
6 
6 
5 
4 
0 

Waldperlach – Hohenbrunn 
Hohenbrunn – Zorneding 

1 
2 

4 
0 

D1-Junioren Gruppe 1 

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

JFG LINSEE II 
Grüne Heide Ismaning II 
TSV Oberpframmern II 
TSV Steinhöring II 
TSV Maccabi München 
DJK Taufkirchen IV 
FC Unterbiberg 
SpVgg Höhenkirchen III 
TSV Hohenbrunn III 

5 
6 
4 
5 
6 
5 
4 
5 
6 

39 
32 
16 
22
26 
22 
11 

8 
17 

12 
26 
15 
28 
24 
16 
11 
37 
24 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

13 
12 

9 
9 
8 
5 
4 
3 
2 

Maccabi München – Hohenbrunn 
Hohenbrunn – Steinhöring 

2 
4 

2 
7 

D3-Junioren Kleinfeld  

: 
: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

FC Perlach München II 
SpVgg Höhenkirchen II 
SV Waldperlch II 
SV Neuperlach III 
TSV Trudering M. III 
DJK Taufkirchen III 
TSV Hohenbrunn II 
Putzbrunner SV II 
TSV Haar II 

6 
6 
6 
6 
5 
5 
6 
6 
6 

58 
21 
21 
12 
10 
13 
14 

8 
8 

8 
7 
17 
25 
15 
9 
12 
37 
35 

: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 
: 

18 
12 
10 
10 

9 
8 
7 
1 
0 

Hohenbrunn – Haar 6 3 

E1/II-Junioren Gruppe 16 

: 



Die Hohenbrunner Fußballer kaufen  
ihre Bücher nur bei: 



Hohenbrunn – FC Stern  2:2 
 
    Absolut zufrieden zeigte sich A-Jugend-Trai-
ner Salah Abed Gahlul nach dem Spiel gegen 
den FC Stern: „Das war das bisher beste Spiel 
der Mannschaft, alle haben hervorragend ge-
kämpft und bei besserer Chancenausnützung 
wäre ein Sieg möglich gewesen.“ Die erste 
Halbzeit gehörte eindeutig den Hohenbrun-
nern. Christoph Schulz hatte in der 18. Minute 
die Führung auf dem Fuß, platzierte aber einen 
Heber knapp neben das Tor. Eine Minute spä-
ter verzog Thomas Bareth, nach wochenlan-
ger Verletzungspause erstmals wieder dabei. 
Wenige Minuten später schoss Christoph 
knapp daneben und Matthieu Ernst, Leihgabe 
der B-Jugend (Salah: „Starke Partie“), wurde 
von einem Gegenspieler im letzten Moment ab-
geblockt. In der 30. Minute war es dann end-
lich soweit: Christoph tankte sich im Strafraum 
durch und erzielte das längst verdiente 1:0. 
 
    Nach der Pause bot sich Matthieu (53. Min.) 
die Riesenchance zum 2:0. Fast im Gegenzug 
fiel der Ausgleich. Danach boten sich unserer 
„A“ weitere Chancen, schließlich gelang Tho-
mas das 2:1 (67. Min.) mit einem strammen 
Schuss aus etwa elf Metern. Als den Gästen 
mit einem Sonntagsschuss aus großer Entfer-
nung  das 2:2 glückte , drehten die noch ein-
mal richtig auf. Zwar hatte Matthieu die Chan-
ce zur erneuten Führung, rutschte aber aus. 
Dass es schließlich beim 2:2 blieb, hatten die 
Hohenbrunner ihrem Keeper Julien Simmet zu 
verdanken, der mit zwei Superparaden weitere 
Tore des FC Stern verhinderte. 
 
Dornach – Hohenbrunn  6:1 
 
    Im Nachholspiel beim neuen Tabellenführer 
SV Dornach gab es am 24. Oktober  für die „A“ 
nichts zu bestellen. Man verlor 1:6. Dem Team 
bescheinigte Trainer Gahlul Salah Abed jedoch, 
dass „es beherzt gekämpft hat und auch einige 

gute Spielzüge zeigte“. Das Tor für die Hohen-
brunner erzielte Philip Lausch, der diesmal für 
den Sturm nominiert worden war. 
  
Steinhöring – Hohenbrunn  2:1 
 
    Mit guten Gefühlen reiste die A-Jugend am 
19. Oktober zum TSV Steinhöring, in der Hoff-
nung, den ersten Saison-Sieg einzufahren. 
Doch leider ging auch diese Partie verloren, 
zwar mit 1:2 knapp, aber Niederlage ist halt 
Niederlage. Zudem musste die Mannschaft ei-
ne weitere Rote Karte verkraften (schon im 
Spiel zuvor waren zwei Spieler vom Platz ge-
stellt worden – Notbremse/Tätlichkeit), wes-
wegen die Abwehr neu formiert werden muss-
te. Und das klappte sogar ganz gut. Zwar hatte 
die Viererkette, super organisiert von Philip 
Lausch, manchmal Probleme bei den 
schnellen Vorstößen des Gegners. Doch wur-
den die Angriffe meistens abgeblockt.  
 
    Für die Hohenbrunner „A“ boten sich durch-
aus Möglichkeiten. So ging ein Heber von Lu-
kas Schneider (10. Min.) nur knapp am Tor 
vorbei und kurz vor der Pause verfehlte 
Christoph Schulz das Tor nur knapp. Zwei Mi-
nuten nach der Pause überlief der Gegner un-
sere Abwehr und es hieß 0:1. Als wenig später 
das 0:2 fiel, musste man mit einer höheren 
Niederlage rechnen, vor allem, weil Florian 
Mühlbauer wegen seines absolut disziplinlosen 
Verhaltens gegenüber dem Schiedsrichter die 
Rote Karte sah (63. Min.). Die Hohenbrunner 
kamen durch Christoph Schulz (65. Min.) noch 
auf 1:2 heran. Der Ausgleich wollte jedoch 
nicht glücken.                                                           

ar 
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A: Gegen FC Stern zweiten Saisonpunkt erkämpft 
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Hohenbrunn – Hohenlinden  0:3 
 
    Die Sonne strahlte am letzten Samstag über 
Hohenbrunn. Aber nur bis zum frühen Nach-
mittag. Als dann um 15.30 Uhr unser C-Mäd-
chen-Team gegen den SV Hohenlinden zum 
letzten Punktspiel in diesem Jahr antrat, hatte 
sich Hochnebel über den Hohenbrunner Sport-
platz gelegt. Und zumindest gleich zu Beginn 
waren unsere Mädels leicht vernebelt. Eine Ec-
ke von rechts schwebte in den Strafraum, un-
sere Verteidigerinnen standen falsch und eine 
gegnerische Stürmerin brauchte nur den Fuß 
hinzuhalten und es hieß bereits in der 1. Minu-
te 0:1. Die C-Mädchen ließen sich dadurch 
zwar nicht erschüttern, man merkte ihnen 
nach dem frühen, unnötigen Rückstand aber 
schon eine gewisse Verunsicherung an. Es 
wurde aber weiter gekämpft und kein Ball ver-
loren gegeben. Und Svenja Winkler kämpfte 
sich in der 4. Minute sogar durch die Hohen-
lindner Abwehr. Ihr Schuss wurde aber abge-
blockt. Die Hohenbrunner Defensivabteilung 

hatte die Gegnerinnen einigermaßen im Griff, 
so dass Mona Diegmann, die für Paulina 
Haeutle im Tor stand, kaum eingreifen musste. 
In der 18. Minute war sie jedoch erneut 
machtlos. Wieder kam eine Ecke von rechts 
und Franziska Tobias lenkte den Ball un-
glücklich ins eigene Tor. Bis zur Pause pas-
sierte dann nicht mehr viel. 
 
    In Hälfte zwei kamen die Hohenbrunner 
Mädchen besser ins Spiel. Franziska Rolvering, 
von der Abwehr in den Sturm abkommandiert, 
sorgte jetzt für mehr  Angriffsschwung und 
machte einige schöne Alleingänge. Leider fehl-
te ihr noch die Cleverness, näher aufs Tor zu-
zugehen. Mehrmals schloss sie ihre kraftvollen 
Vorstöße zu früh ab. In der 43. Minute er-
zielten die Hohenlindner Mädchen das 0:3, als 
ein weiter Ball über unsere Abwehr hinweg 
sprang und eine gegnerische Stürmerin freie 
Bahn hatte. Fazit: Wir müssen unsere Sturm-
flaute beheben und weniger hektisch agieren 
und besser kombinieren.   ar 
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JUGEND 

Mädchen B: Heißer Tee konnte das Spiel nicht erwärmen 

Mädchen C: Sturmflaute muss behoben werden 

Taufkirchen – Hohenbrunn  1:1 
 
    Taufkirchen am 20. Oktober war eine – wie 
es nach der Papierform aussah – leicht zu 
lösende Aufgabe. Doch es kam völlig anders. 
Ausgerechnet gegen den Tabellenvorletzten 
reichte es nur zu einem 1:1. Ein Ausrutscher, 
der sich in der Endabrechnung negativ be-
merkbar machen könnte. 
 
    Unsere B-Mädchen hatten von Anfang an 
nicht den Schwung, Einsatz und Laufbereit-
schaft wie gewohnt. Es gab Fehlpässe am 
Fließband und immens viele Zweikämpfe wur-
den verloren. Hinzu kam, dass vor allem in der 
ersten Halbzeit der nötige Druck nach vorne 
fehlte. In der 14. Minute köpfte Christina Rose-
nauer den Ball an die Querlatte, die Taufkirch-
ner Torhüterin wäre chancenlos gewesen. 
Zehn Minuten später zischte ein Schuss von 
Ploy Schneider knapp am Tor vorbei und kurz 
darauf wurde Franziska Geiger im Strafraum 
der Gegnerinnen angeschossen, der abprallen-

de Ball ging allerdings am Tor vorbei. Es kam 
wie es kommen musste. In der 32. Minute 
dribbelte Christine Sobotta (an diesem Tag oh-
nehin nicht in Normalform) im eigenen Straf-
raum, ließ sich den Ball abluchsen und schon 
hieß es 0:1. Als dann ein weiterer Schuss von 
Christina übers Taufkirchner Tor strich, ging 
es mit 0:1 in die Pause.  
 
    Der heiße Tee, den die Mädchen in der 
Halbzeit zu sich nahmen, konnte das Spiel 
unseres Teams leider nicht erwärmen. Weiter 
wurde schlecht kombiniert, ein Spiel ohne Ball 
fand praktisch nicht statt. Immerhin markierte 
Ploy, zusammen mir Christina in bester 
Spiellaune, das dann doch so wichtige 1:1. Für 
eine Verbesserung des Resultats boten sich 
zwar noch Möglichkeiten aber das Glück stand 
nicht auf unserer Seite. Über die Herbstmeis-
terschaft entscheidet jetzt die Partie beim TSV 
Neuried. Das Spiel findet am Freitag, 16. No-
vember, um 17.30 Uhr statt.                              

ar 

 

 



Hohenbrunn – F. Unterhaching  6:0 
 
    Am Samstag, den 20. Oktober bestritten 
wir unser Heimspiel gegen Fortuna Unterha-
ching. Bei widrigen Verhältnissen – es war eis-
kalt und begann zu schneien – erreichten wir 
bei einem mäßigen Auftritt  ohne die beiden 
Julians nur ein 6:0.  
 
    Hier ist keiner aus der Mannschaft hervor-
zuheben; Ich glaube auch jedem Spieler war 
klar, dass an diesem Tag ein höherer Sieg im 
Bereich des Möglichen gewesen wäre, hätte 
man „mehr Gas gegeben“. 
 
Ottobrunn – Hohenbrunn  1:10 
 
    Am 5. November bestritten wir unser Nach-
holspiel beim TSV Ottobrunn. Nach einer eher 
durchschnittlichen Leistung in der ersten 
Hälfte, nach welcher wir mit 3:0 führten, konn-
te die Mannschaft mit ihrer technischen und 
körperlichen Überlegenheit und nach dem An-

schlusstreffer der Ottobrunner zum 1:3 erst 
in der zweiten Hälfte glänzen und phasenweise 
schöne Kombinationen zeigen.  
 
    Durch das starke Mittelfeld mit Jonas, Tom, 
Florian und Julian war es dem Gegner nicht 
mehr möglich, über die Mittellinie zu kommen. 
So zeichneten sich Jonas und Felix jeweils 
zweimal, Julian G. und Julian S. sogar dreimal 
als Torschützen aus.  
 
    Ein weitaus höherer Sieg war im Bereich 
des Machbaren; dann hätte man aber in der 
ersten Halbzeit eine bessere Leistung zeigen 
müssen. Unser nächster Gegner heißt TSV 
Ebersberg II. Diese Mannschaft ist im Mittel-
feld platziert und hat bei einem Torverhältnis 
von 20:17 eine durchaus gute Ausgangsbasis 
geschaffen. Hier heißt es, erst einmal Tor-
chancen herauszuspielen. 
 

Trainer Peter Kratzer 
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B: Beim Tabellenzweiten war mehr drin 

C/I: Hohe Siege sichern Tabellenplatz drei 

Waldperlach – Hohenbrunn  7:1 
 
    Nachdem das Spiel gegen den Putzbrunner 
SV wegen des ersten Schnees in dieser Saison 
kurzfristig abgesagt werden musste, traten 
wir vier Tage später mit dem letzten Aufgebot 
beim SV Waldperlach an.  
 
    Von den Gastgebern unterschätzt, starteten 
wir sensationell in die Partie, setzten die Geg-
ner laufend unter Druck, dies wurde bereits in 
der 19. Minute mit einem Foulelfmeter be-
lohnt. Abgeklärt schoss Matthieu zum 1:0 ein. 
In der 32. Minute bekamen die Waldperlacher 
einen Strafstoß zugesprochen, konnten diesen 
aber nicht verwerten, dank unserem C1-Tor-
wart Sebastian, der uns an diesem Abend mit 
einer „weltklasse Leistung“ ausgeholfen hat 
und schon in der ersten Halbzeit vor einigen 
gefährlichen Angriffen und Torschüssen be-
wahrt hat. Dennoch konnten die Gastgeber in 
der 35. Minute ausgleichen und kurz vor der 
Halbzeit mit 2:1 in Führung gehen.  

    Nach der Pause setzten die Gegner unsere 
Jungs mit hohen Tempo unter Druck, dass 
zwangsläufig die Zuordnung nicht mehr stimm-
te, und konnten binnen 15 Minuten die Füh-
rung auf 5:1 ausbauen. Danach fing sich un-
sere Mannschaft wieder und konnte noch mal 
zu paar Kontern aufbäumen, die Chancen aber 
nicht verwerten. Somit hatten die Gastgeber 
es leicht den Endstand einzufahren.  
 
    Das Fazit des Trainers lautet:  Torwart Se-
bastian verhinderte eine zweistellige Niederla-
ge, Benedikt, der sonst unser Torwart ist, 
sprang angeschlagen als Verteidiger ein und 
machte seine Sache gut. Insgesamt war die 
kämpferische Leistung der Mannschaft lobens-
wert, mit 40 Minuten „mehr Luft“ und vier Aus-
wechselspielern wäre mehr für uns drin ge-
wesen. Weiter so! 

 
Trainer Harald Spanner 

 

 





Unterföhring – Hohenbrunn  3:2 
 
    Im letzten Spiel unter Trainer Mehmet 
Krasniqi wollte die C/II endlich wieder in die Er-
folgsspur der letzten Jahre einschwenken und 
einen Sieg einfahren. Und alles schien perfekt, 
dass es diesmal gelingen könnte, denn zur 
Halbzeit führte man bereits mit 2:0. Florian 
Maier war zunächst mit einem herrlichen 
Schuss aus 18 Metern zum 1:0 erfolgreich, 
das 2:0 – ein ebenso schöner Treffer – gelang 
Sebastian Weber. 
 
    Auch nach der Pause spielte die C/II an-
fangs gut weiter und hatte weitere Torchan-
cen. Doch dann brachten eklatante Torwart-
fehler (der Keeper wird nunmal immer für 
Schnitzer bestraft) das Team auf die Verlierer-
straße. Erst segelte eine weite Flanke ins Ho-
henbrunner Tor zum 1:2, ein weiterer Ausset-
zer führte zum 2:2. Nicht verzeihbar war aber 
der Fehler beim Siegtor der Unterföhringer. 
Ein Ball, geschossen aus 50 Metern, setzte 

vor unserem Torwart auf, aber statt den Ball 
in die Hand zu nehmen, wollte der Keeper das 
Leder mit dem Fuß abwehren. Eine kleine Un-
ebenheit im Boden führte dazu, dass der Ball 
versprang und es hieß 3:2 für den Gegner. 
Doch nicht er allein hat das Spiel verloren. Wä-
re die Chancenauswertung im Sturm besser 
gewesen, wäre das Spiel schon vorher längst 
entschieden gewesen. 
 
    Beste Akteure waren heute Florian Maier 
und Sebastian Weber. Mehmet Krasniqi war 
ebenfalls traurig: „Ich hätte mir der Mann-
schaft und mir zum Abschied einen Sieg ge-
wünscht. Jetzt wünsche ich der Mannschaft 
im weiteren Saisonverlauf viel Glück und end-
lich die Erfolge, die die Mannschaft eigentlich 
verdient.“   
  
    Die C/II hat vor der Winterpause mit dem 
neuen Trainer Felix Beck (siehe Trainerporträt) 
außer dem normalen Programm noch zwei 
Nachholspiele zu bestreiten.                           ar 
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C/II: Nach 2:0-Führung Sieg verschenkt 

C/II: Nachfolger für Mehmet Krasniqi gefunden 

Neuer Trainer im C-Bereich 
 
    Lange hat der Jugendleiter einen Nachfol-
ger für Mehmet Krasniqi als Trainer der C-

Mannschaft (jun-
ger Jahrgang) 
gesucht. Jetzt 
kann Alfred Rietz-
ler mit Felix Beck 
e n d l i c h  d e n 
Mann präsentie-
ren, der geeignet 
ist, die Mann-
schaft, die in die-
ser Saison viel 
Pech hatte, wie-
der auf Erfolgs-
kurs zu bringen. 
Da der Kader 
immer noch klein 

ist und mittlerweile drei  Spieler (Bernhard 
Sobotta, Florian Witter, Marc Strohal) langzeit-
verletzt sind, ist auch der neue Trainer auf 

Unterstützung durch die C/I-Mannschaft an-
gewiesen. Daher der Appell an Peter Kratzer: 
Bitte stelle auch weiter für die C/II Spieler ab! 
 
    Felix Beck ist knapp 20 Jahre alt, hat die 
DFB-C-Lizenz und hat zuletzt beim TaF Glonntal, 
Talentschmiede in Indersdorf, die auch mit 
1860 München zusammenarbeitet, als U16-
Trainer fungiert. Seine fußballerische Laufbahn 
führte ihn über den TSV 1860 (D-. und C-Ju-
gend), SpVgg Unterhaching (C- und B-Jugend), 
SC Amicitia (A-Jugend) und dort auch in der 1. 
Mannschaft (Kreisliga). Zur Zeit spielt er beim 
TSV Markt Indersdorf (Kreisklasse). Beim TSV 
Hohenbrunn ist er vielen bekannt, weil er zwei-
mal als Coach beim Holländischen Fußball-
camp dabei war. Von Beruf ist Felix Beck Versi-
cherungskaufmann. 
 
    Jugendleiter Alfred Rietzler wünscht Felix 
Beck einen guten Einstand und hofft, dass die 
jüngeren C-Jungs mit viel Engagement beim 
Training und bei den Spielen dabei sind.         ar 

 

 

Trainiert ab sofort die C/II: 
Felix Beck 

 



Ebersberg – Hohenbrunn  0:6 
 
    Spiel für Spiel treten wir gegen die starken 
Mannschaften in unserer Gruppe an. Dass die 
D2-Jugend des TSV Hohenbrunn weiterhin 
Siege sammeln kann, verdankt sie dem enga-
gierten Spiel, dass die Jungs jedes Wochen-
ende zeigen.  
 
    So war auch gegen Ebersberg von Anfang 
an klar, wer als Sieger vom Platz gehen sollte. 
Wie immer, kämpfte die D2 bis zur letzten Mi-
nute um jede Torchance und gewann am Ende 
hochverdient gegen den Tabellenletzten TSV 
Ebersberg mit 6:0. 
 
Hohenbrunn – Kirchheim  9:3 
  Am vorletzten Sonntag spielte die D2-Ju-
gend gegen den SC Kirchheim, den Tabellen-
führer der Gruppe vier. Die D2 des TSV Ho-
henbrunn-Riemerling war wie auch sonst hoch 
motiviert.  

In ersten Halbze it  ze igten beide 
Mannschaften, was sie darauf haben. Kein 
Team hatte kein großes Übergewicht. Doch 
die Hohenbrunner Jungs nutzen ihre Chancen 
besser und gingen deshalb mit einer knappen 
3:2-Führund in die Kabine. 
 
    Nach dem Seitenwechsel versuchten beide 
Mannschaften, auf hohem Niveau weiterzu-
spielen. Bald aber stellte sich heraus, dass Ho-
henbrunn in diesem Kräfte zehrenden Spiel 
die größeren Reserven hatte und gewann das 
Spiel mit 9:3. 
 
    Durch den Sieg über Kirchheim konnte die 
D2 bis auf einen Punkt an den Tabellenführer 
heranrücken. Da sie darüber hinaus bisher ei-
ne Partie weniger gespielt haben, will das 
Team schnellstmöglich selber den ersten Ta-
bellenplatz erklimmen.  
 

Trainer Davide Sarcone 
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D1: Mit Grafing an der Tabellenspitze 

D2: Nur noch ein Punkt bis ganz oben 

Waldperlach – Hohenbrunn  1:4 
 
    In den ersten zehn Minuten spielte Hohen-
brunn sehr stark. Das erste Hohenbrunner 
Tor leitete Philipp Hofmann ein, der von der 
rechten Seite zu Toni Wunder flankte; dieser 
schoss sofort auf das Tor und der Torwart 
konnte den Ball nicht in den Händen behalten, 
wodurch Luis Dietrich im Nachschuss zum 
1:0 traf. In den nächsten zehn Minuten wurde 
der SV Waldperlach stärker, versuchte aber 
immer über die rechte Seite vorzustoßen, 
wo William Hawkes und Ludwig Setzwein alles 
unter Kontrolle hatten. Die letzten zehn 
Minuten in Halbzeit eins nutzte nach einem 
schönen Zusammenspiel von Willaim Hawkes 
und Julian Schulze Toni Wunder zum 2:0. 
  
    Auch in den ersten 15 Minuten der zweiten 
Halbzeit war Hohenbrunn klar die bessere 
Mannschaft und zeigte mit vielen Doppelpäs-
sen und anschließenden Flanken weiterhin ein 
schnelles offensives Fußballspiel. Nach nur 

fünf Minuten bekam Armin Rose den Ball und 
schoss von der rechten Strafraumecke hoch 
in das linke Kreutzeck zum 3:0. Kurz danach 
konnte Fabian aus 12 Metern auf 4:0 erhö-
hen. In den letzen 15 Minuten hörten die Ho-
henbrunner Jungs plötzlich mit dem Fußball-
spielen, stattdessen machten sie viel Unsinn 
oder meckerten über die Entscheidungen des 
Schiedsrichters. Dies nutzen die Waldperla-
cher und wurden in der Folgezeit stärker. Kurz 
vor Schluss konnte ein gegnerischer Stürmer 
nur noch durch ein Foul im Strafraum ge-
stoppt werden. Waldperlach konnte so noch 
auf den Endstand von 4:1 verkürzen. 
 
Hohenbrunn – Zorneding  2:0 
 
    Eine Woche später war der TSV Zorneding 
zu Gast. Die Mannschaft zeigte über weite 
Strecken eine ordentliche Leistung und siegte 
verdient mit 2:0. Hohenbrunn ist jetzt punkt-
gleich mit dem Tabellenführer Grafing Zweiter. 

mbr 

 

 



 

Sportflohmarkt am 18.November in der Hohenbrunner-MUNA 
 
Die Fußball-Abteilung des TSV Hohenbrunn-Riemerling veranstaltet am  
 
Sonntag, den 18. November von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr einen 
Sportflohmarkt in der MUNA, Halle K. 
 
Verkauft werden sollen Sportgeräte, Sportbekleidung und Spiele rund um den Sport.  
 
Die Gebühr für einen großen Verkaufstisch beträgt 8 Euro, 5 Euro für einen 
kleinen Tisch und für selbst mitgebrachte Kleiderständer 3 Euro. 
 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Tischreservierungen werden unter: 0179 / 296 00 
68 oder 0170 / 451 57 29 entgegengenommen. 

Informationen gibt es direkt in der Skischule oder bei Martin Bruno Radig – Trainer beim TSV und 
Skilehrer in der Skischule Hachinger Tal – unter mb_radig@web.de oder 0160 / 941 520 65 





Hohenbrunn – Haar  6:3 
 
    Beim heutigen Flutlichtspiel wurden wir 
schon in der ersten Minute durch einen ver-
deckten Weitschuss mit dem 0:1 überrascht. 
Ruhig spielte der TSV Hohenbrunn in der ers-
ten Halbzeit weiter und zeigte heute unter an-
derem durch den besonders starken Andreas 
L., dass wir heute drei Punkte holen wollen. 
Die zwei Tore durch ihn und durch Elias brach-
ten den 3:1 Pausenstand.  

    In den ersten 15 Minuten der zweiten Halb-
zeit verloren wir vollkommen den Faden. Das 
3:2 war die Folge. Michi, Lars und Adrian  
erhöhten in den letzten zehn Minuten auf 6:2, 
bevor kurz vor Schluss der 6:3-Endstand fiel.  
 
    Insgesamt gesehen spielten heute alle 
recht gut und das Ergebnis geht voll in Ord-
nung. 
 

Trainer Heiko Hahm 

27 

JUGEND 

E1/I: Sprung in die obere Tabellenhälfte verpasst 

E1/II: Ergebnis geht voll in Ordnung 

Neubiberg-Ott. – Hohenbrunn  2:1 
 
    Zu Gast beim TSV Neubiberg-Ottobrunn 
zeigte das Team von Trainer Jürgen Weinert 
eine gute Leistung, wurde aber nicht belohnt. 
Sie verloren knapp mit 1:2. 

Hohenbrunn – Oberföhring  0:5 
 
    Gegen den Tabellenführer FC RW Oberföh-
ring hatte man keine Chance, doch man 
konnte die Niederlage mit 0:5 in Grenzen hal-
ten.              mbr 

 

 

Maccabi M. – Hohenbrunn  2:2 
 
    Bei Kälte und Schnee zeigte die von einigen 
krankheitsbedingten Ausfällen geplagte D3 ei-
ne gute erste Halbzeit und scheiterte entwe-
der am gegnerischen Torwart oder am 
Schnee, der den Ball immer wieder aufhielt. 
Zur Pause stand es 0:0. In der zweiten Halb-
zeit wurden beide Teams stärker, beide woll-
ten nun unbedingt das Spiel gewinnen. Doch 
am Ende mussten sich beide mit einem 2:2 
und damit einem Punkt zufriedengeben. 
 
Hohenbrunn – Steinhöring  4:7 
 
    Das Warten auf den ersten Sieg unserer 
D3 hält weiter an. Das 0:1 in den ersten 
Minuten konnten die Jungs wegstecken wie 
Profis und drehten innerhalb weniger Minuten 
das Spiel zur 2:1-Führung für Hohenbrunn. Es 
waren mit Abstand unsere besten 20 Minu-
ten, die Jungs zeigten tolle Pässe und ein ge-
lungenes Kombinationsspiel. Darüber hinaus 
hielten sich alle an ihre zugewiesenen Positio-

nen auf dem Platz. Doch dann legte unsere 
Mannschaft eine kleine Auszeit ein. Die Gegner 
nutzen diese gnadenlos durch einen Doppel-
schlag kurz vor der Halbzeitpause zum 2:2 und 
zum 2:3-Halbzeitstand aus.  
 
    Nach der Pause hatte Steinhöring den bes-
seren Start und erhöhte bald auf 2:4. Doch die 
Moral stimmte und wir kämpften uns wieder 
bis zum 4:4-Ausgleich heran. Die Partie war 
nun wieder offen, doch leider wurde diese star-
ke Leistung nicht belohnt, die schwindenden 
Kräfte der Hohenbrunner nutzte der Gegner 
mehrfach aus und feierte Steinhöring am Ende 
einen 7:4-Sieg. 
 
    In den letzten beiden Hinrundenspielen geht 
es gegen unsere Tabellennachbarn aus Tauf-
kirchen  und Höhenkirchen. Dort werden wir si-
cherlich die nötigen Punkte holen um den An-
schluss ans Mittelfeld zu bekommen.  

 
Trainer Thomas Harreiner 

D3: Gutes Spiel gegen Steinhöring wurde nicht belohnt 

 



Hohenbrunn – Höhenkirchen  1:2 
 
    Am letzten Spieltag vor den Ferien er-
warteten wir Höhenkirchen. Es war klar, dass 
dies ein enges Spiel werden würde. Unsere 
Jungs waren hellwach – es entwickelte sich ei-
ne von beiden Seiten gut geführte Partie. Spie-
lerisch zeitweise sogar überlegen, erspielten 
wir uns immer wieder gute Torchancen. Maxi 
traf nach herrlichem Solo nur den Pfosten, 
auch Kilian blieb ohne Torerfolg. 0:0 Halbzeit-
stand.  
 
    Auch in der zweiten Halbzeit erarbeiteten 
wir uns wieder gute Chancen, doch nach ei-
nem Eckball brachten wir den Ball nicht aus 
dem Strafraum und irgendwie kullerte der Ball 
über die Linie, ehe Marvin ihn zu fassen be-
kam. Unsere Jungs kämpften weiter, doch ein 
Weitschuss des Gegners brachte das 0:2. Ein 
Siebenmeter brachte uns durch Kilian das 1:2. 
Flori, Daniel, Flo, Alberto, Moritz, Yannik und 
Korbinian: ihr habt alle klasse gespielt! 

 Neubiberg-Ott. – Hohenbrunn  2:3 
 
    Gegen Neubiberg entwickelte sich ein tolles 
Fußballspiel und auch das Glück war mal auf 
unserer Seite. Nach einem Eckball gingen wir 
durch ein Neubiberger Eigentor mit 1:0 in Füh-
rung. Die Abwehr (Flori/Daniel und Yannik/ 
Corbinian) stand hervorragend und fing die An-
griffe immer wieder ab.  
 
    Das Mittelfeld (Alberto, Maxi und Flo) setzte 
sich mit guten Pässen in Szene. Flo gelang mit 
einem tollen Schuss das 2:0, ehe Neubiberg 
nach einem fragwürdigen  Freistoß unhaltbar 
für Phillip auf 1:2 verkürzte. Das Spiel wogte 
hin und her bis Kilian nach einem Solo über 
rechts das 3:1 gelang. Neubiberg  konnte 
noch einmal Marvin im Tor überwinden, aber 
am Ende hieß es verdient 2:3 für Hohenbrunn.  
 

Trainer Joachim Walz 
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E3: Auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt 

E4: Verdienter Sieg in Neubiberg 

Putzbrunn – Hohenbrunn  0:12 
 
    Am feucht-kalten Freitagabend traf die E3 
auf Putzbrunn. Die Mannschaft der Trainer 
Alex und Paul wollte sich für die hohe Nieder-
lage, die man letzte Woche gegen den ESV 
München-Ost hinnehmen musste, rehabilitie-
ren. Schon beim Aufwärmen sah man, dass 
unsere Jungs auf einen körperlich unterlege-
nen Gegner treffen würde. 
 
    Im Spiel bestätigte sich dieser Eindruck. Die 
1999/2000er-Truppe von Putzbrunn konnte 
dem Angriffswirbel der Hohenbrunner nichts 
entgegensetzen. so dass am  Ende ein 12:0-
Sieg herauskam. Die Torschützen waren vier-
mal Maxi, Matheo, Timo und Vitus jeweils 
zweimal sowie Nico und Markus einmal.  
 
Hohenbrunn – Waldtrudering  1:6 
 
    Nach dem hohen Sieg in Putzbrunn wurde 
E3 gegen Waldtrudering schnell wieder auf 

den Boden der Tatsachen zurückgeholt. Die 
Gegner war unseren Jungs in allen Belangen 
überlegen und bis auf wenige Ausnahmen be-
fand sich das Team schon im kollektiven Win-
terschlaf. Dabei hätten doch die kalten Tempe-
raturen Anlass genug sein müssen, sich zu 
bewegen. 
 
    Immerhin tat uns ein Waldtruderinger den 
Gefallen und fälschte einen Schuss. von Maxi 
unhaltbar für den eigenen Torwart ab. Die 
Waldtruderinger Treffer kamen durch schöne 
Kombinationen und Einzelleistungen zustande 
und waren für unseren Torwart Timo nicht zu 
halten. 
 
Fazit: Man muss sicherlich anerkennen, dass 
Waldtrudering heute das bessere Team stell-
te. Trotzdem wäre mit etwas mehr Einsatz 
und Laufbereitschaft ein besseres Ergebnis 
machbar gewesen. 

Andrew Scheithauer      

 

 



 
 

Der TSV im Internet 
 
Hier finden alles Wichtige rund um den 
Hohenbrunner Fußball. 
Ebenso finden Sie hier alle 
Ansprechpartner 

  

  

  

  

  

  

  

WWWWWW..FUSSBALLFUSSBALL--HOHHOHENBRUNNENBRUNN..DEDE  

Turnier in Dornach 
 
    Im ersten Spiel gegen Waldperlach sind die 
Fortschritte der F4 nicht zu übersehen. Eine 
klar geordnete Abwehrreihe sowie das Mittel-
feld und der Sturm die mehr und mehr ver-
suchen zu passen und den freien Mann zu be-
dienen. Ein abgefälschter Fernschuss von Jo-
sef war der überfällige Lohn für ein klar überle-
genes Spiel. Nach einem Alleingang von Nikolai 
wurde dieser im Strafraum zu Fall gebracht. 
Den fälligen Elfmeter verwandelte er selbst 
zum 2:0. In der Folge war der TSV drückend 
überlegen, so dass unsere Abwehrspieler auch 
ein Tor schießen wollten. Die Strafe folgte auf 
dem Fuß durch den Anschlusstreffer zum 2:1. 
Dabei blieb es und die Spieler freuten sich über 
einen verdienten Sieg.  
 
    Im zweiten Spiel traf man auf den späteren 
Turniersieger Ismaning. Unsere Buben hielten 
lange Zeit wacker kämpfend ein Unentschie-
den. Entlastungsangriffe waren eher selten 

und so kam was kommen musste, dem über-
legenen Gegner gelangen in der zweiten Spiel-
hälfte zwei Tore. So endete das Spiel mit 0:2. 
  Im letzten Spiel war die Heimmannschaft aus 
Dornach unser Gegner. In einer starken Partie 
erarbeiteten unsere Jungs zahlreiche Tormög-
lichkeiten. Jedoch war ihnen das Glück vor 
dem Tor nicht hold. Die Zuschauer hatten sich 
schon mit einem Unentschieden abgefunden, 
als nach einer Unachtsamkeit in letzter Se-
kunde das entscheidende Tor gegen uns fiel. 
Der Schiedsrichter pfiff das Spiel nicht noch 
mal an. Trotz allem ein schönes und erfolgrei-
ches Turnier unserer F4.  
 
    Wir sind schon heiß auf die Rückrunden-
Turniere, doch zunächst geht es in die Halle, 
wo wir uns ebenfalls schon auf das eine oder 
andere Turnier freuen.   
 

Trainer Jörg Nowak & Bernd Dobrovsky 
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F3: Die 2000er können wieder gewinnen 

F4: Heiß auf die nächsten Turniere 

Turnier in Forstinning 
 
    Zu unserem vierten Turnier fuhren wir am 
20. Oktober in Richtung des Isentals bis nach 
Forstinning. Dort bekamen wir es neben der 
Gastgeber-Mannschaft mit dem TSV Haar und 
dem FC Perlach zu tun. 
 
    Im ersten Spiel standen wir dem FC Perlach 
gegenüber. Zum ersten Mal nach den drei ver-
gangenen Turnieren verschliefen die Hohen-
brunner Spieler nicht gleich die erste Partie. 
Sie hielten sich an die Aufstellung und versuch-
ten nicht, wie sonst so oft, immer durch die 
Mitte hindurch zum Tor vorzustoßen, wo es 
am vollsten ist, sondern sie spielten häufig 
über außen. So konnten sie sich bald über die 
Führung freuen und am Ende einen verdienten 
3:2-Erfolg feiern. 
 
    Im zweiten Spiel traten wir gegen Haar an 
und stießen auf eine in etwa gleich starke 
Mannschaft. Nur einmal wurde man bei der 

Abwehrarbeit etwas nachlässig und schaute 
zu, wie die gegnerischen Stürmer zum Schuss 
kamen und unhaltbar für den Schlussmann 
den Siegtreffer landeten. 
 
    Doch die Hohenbrunner Jungs ließen sich 
von diesem Rückschlag nicht entmutigen und 
zeigten im dritten Spiel gegen Forstinning 
erneut eine starke Leistung. Sie ließen ihrem 
Gegner keine Chance und gewannen mit 3:0. 
 

Trainer Martin Bruno Radig       
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Ankündigung: 
 
 
 
 
 

Sonntag, 25. November 2007, 14.30 Uhr: 
 
 
 
 

TSV Hohenbrunn – TSV Feldkirchen 
 
 

 
Sportgelände Hohenbrunn  
Putzbrunner Straße 20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! 

    Wenn ein Klub erst einmal im „Fahr-stuhl 
des Grauens“ feststeckt, kommt er nur 
schwer wieder heraus. Die Fans des VfL 
Bochum können ein trauriges Lied da-von 
singen: Seit dem ersten Bundesliga-Abstieg 

der einstmals als „unabsteigbar“ 
hochgejubelten Bochumer erwischte es sie 
nach den Wiederaufstiegen in schöner 
Regelmäßigkeit erneut: 1993, 1995, 
2000, 2002 und 2005. 
    Doch sollten die Anhänger nicht groß 
jammern. Im internationalen vergleich steht 
der VfL zum Glück eher schlecht da. Den 
„Jojo“-Weltrekord hält der ungari-sche Klub 
Haladas Szombathely, der ins-gesamt 25-
mal auf– und abgestiegen ist. Drei Vereine 
waren rettungslos im Fahr-stuhl 
festgeklemmt: 

Fahrstuhlmannschaften 
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Drogheda United (Irland) 
sieben Auf- und Abstiege in Folge von 1994 
bis 2000 






